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aussetzt. Das Dunkel ohnehin liebende Thisre drangen in diese Höhlen ein und
wurden so zu Höhlenthiersn mit ihren, dem Höhlenleben angepassten Charakteren.

Auch manche W ü h l t h i e r e (Maulwürfe, Veutler) sind blind; selbst das
Meer zählt solche (Lanzettfische, Schollen, Seeigel). Auch hier sind die Thiere
allmählich dieser Lebensart angepasst worden. Eine solche allmähliche Anpassung
sindet sich schließlich auch bei den S c h m a r o t z e r n , deren es in allen Haupt-
Abtheilungen des Thierreiches, selbst unter den Wirbelthieren (Inger und die in
den Leibeshühlen der Seegurken lebenden Fierasfer) welche gibt. Sie sind meist
mit Saugscheiben oder Klammerhacken ausgerüstet (Bandwurm), manche gestalten
ihre Körper bis zur Unförinlichkeit um (Sackwurzel-Krebse, manche Schnecken). Bei
der Würmergattung Bonellia schmarotzt das junge Männchen in der Speiseröhre,
das alte im Fruchtbehälter des Weibchens und entstehen daher auch hier durch Nicht-
gebrauch der Organe, der aus den freilebenden Thieren ausgesprochenste Schmarotzer
mit unförmlichem Körper bildet, ausgezeichnete Charakterthiere,

Wie sich aus diesen: Auszuge des sehr lesenswerten Artikels ergibt, wird
hier in mehr oder weniger populärer Zusammenstellung fast alles dasjenige ge-
boten, was Darwin, Häckel und ihre Schüler, darunter der Autor selbst in seiner
„Schöpfung der Thierwelt" über das Anpassungsvermögen der Thiers an ihre
Wohnorte, respective über den Einfluss letzterer auf die U m- u n d A u s g e s t a l -
t u n g der T h i e r e in morphologischer und intellektueller Hinsicht nachge-
wissen haben. — i - .

Berichtigung.
I m ersten Theile des Vortrages „Ist organisches Leben, insbesondere das

Leben des Menschen 2c." in „Carinthia" Nr. 1 sind die folgenden Druckfehler zu
berichtigen:

Seite 24 letzte Zeile soll es heißen: „Phantastereien" statt „Phantasterien".
27 Zeile 23 „ „ „ „—57° «"statt „57° 0."
30 „ 14
33 „ 25
33 „ 27
34 „ 10 ,11 ,

„Sonne—Centrum" statt „Sonnecentrum"
„Projection" statt „Projective".
„die Scheibe" statt „der Scheibe",
„einstellt, da" statt „einstellt. Da".
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